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Diese Studie befasst sich mit einem zweistufigen neuronalen Netzmodell des vertikalen
Gesamtelektronengehalts (VTEC), das aus einer zeitlichen und einer räumlichen Komponente
besteht. Das Modell wird mit geomagnetischen und Sonnenwind-Indizes und deren
Zeitverläufen in Kombination mit geomagnetischen und geografischen Koordinaten
parametrisiert. Die Parameter des neuronalen Netzes werden mit Hilfe einer fünffachen
Kreuzvalidierung abgestimmt, und die Merkmale werden mit Hilfe des Korrelationskoeffizienten
nach Pearson, der Wichtigkeit der Permutationsmerkmale und der gegenseitigen Information
ausgewählt. Die Leistung der neuronalen Netze wird in ausgedehnten Zeiträumen getestet, die
ein breites Spektrum an solaren und geomagnetischen Aktivitätsbedingungen abdecken. Der
vorgeschlagene Ansatz erhöht nicht nur die Effizienz der Berechnungen, sondern ermöglicht
auch physikalische Einblicke in die Dynamik der Ionosphäre.


